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Medizinisch-technische Ausstaung

Notwendige Kompetenzen zur Durchführung, Benutzung und Auswertung müssen vorhanden sein

1 Möglichkeit zu fachärztlicher psychiatrischer Untersuchung
[PA.II.1]* {1}

ja  ja, in Kooperaon  nein

2 Möglichkeit zu Persönlichkeits- und klinischer Diagnosk [PA.II.2]*
{2}

ja  ja, in Kooperaon  nein

3 Möglichkeit zur Leistungsdiagnosk [PA.II.3]* {3} ja  ja, in Kooperaon  nein

Therapeusche Behandlung, Schulung, Betreuung der Paennnen und Paenten

Behandelbare Krankheitsbilder

4 Angstsymptomak [PA.III.1]* ja, mit strukturiertem Behandlungskonzept  nein

5 Depressive Symptomak [PA.III.2]* ja, mit strukturiertem Behandlungskonzept  nein

6 Essprobleme [PA.III.3]* ja, mit strukturiertem Behandlungskonzept  nein

7 Somatoforme Symptomak  Erschöpfung [PA.III.4]* ja, mit strukturiertem Behandlungskonzept  nein

Klinische Psychologie  Psychotherapie

8 Einzel-Psychotherapie für die Muer/den Vater [PA.III.5]* ja, mit strukturiertem Behandlungskonzept  nein
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Ausfüllhinweise

Nr. Hinweis

1 Definion Kooperaon

Bei Merkmalen, deren Vorhaltung oder Durchführung in Kooperaon möglich ist, muss die Einrichtung
eine Kooperaonsvereinbarung, einenKooperaonsvertrag, eine Kooperaonsbestägung oder eine
Kooperaonsbescheinigung jeweils in schrilicher Form mit der entsprechendenEinrichtung vorweisen können.

Dieser/diese muss folgende Inhalte umfassen:

• Leistung des Kooperaonspartners
• Erreichbarkeit des Kooperaonspartners
• Vertretungsregelungen beim Kooperaonspartner
• Bedarfsgerechte Terminvergabe nach den Anforderungen der Paennnen und Paenten

2 Depression, Angst, soziale Unsicherheit, körperliche Befindlichkeit.

Auch in Kooperaon

Definion Kooperaon

Bei Merkmalen, deren Vorhaltung oder Durchführung in Kooperaon möglich ist, muss die Einrichtung
eine Kooperaonsvereinbarung, einenKooperaonsvertrag, eine Kooperaonsbestägung oder eine
Kooperaonsbescheinigung jeweils in schrilicher Form mit der entsprechendenEinrichtung vorweisen können.

Dieser/diese muss folgende Inhalte umfassen:

• Leistung des Kooperaonspartners
• Erreichbarkeit des Kooperaonspartners
• Vertretungsregelungen beim Kooperaonspartner
• Bedarfsgerechte Terminvergabe nach den Anforderungen der Paennnen und Paenten

3 z.B. kognive und motorische Leistungsdiagnosk im Bereich der Konzentraon, Gedächtnis, Aufmerksamkeit,
Sensomotorik.

Auch in Kooperaon

Definion Kooperaon

Bei Merkmalen, deren Vorhaltung oder Durchführung in Kooperaon möglich ist, muss die Einrichtung
eine Kooperaonsvereinbarung, einenKooperaonsvertrag, eine Kooperaonsbestägung oder eine
Kooperaonsbescheinigung jeweils in schrilicher Form mit der entsprechendenEinrichtung vorweisen können.

Dieser/diese muss folgende Inhalte umfassen:

• Leistung des Kooperaonspartners
• Erreichbarkeit des Kooperaonspartners
• Vertretungsregelungen beim Kooperaonspartner
• Bedarfsgerechte Terminvergabe nach den Anforderungen der Paennnen und Paenten
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